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Hintergrund

Von den angrenzenden Niederlanden aus-
gehend kam es im Kreis Kleve seit 2002 zugehend, kam es im Kreis Kleve seit 2002 zu 
einer zunehmenden Verbreitung des Vor-
kommens des EPS. Im Jahr 2004 wurde o e s des S Ja 00 u de
erstmalig eine Massenvermehrung durch die 
Ordnungs- und Landschaftsbehörden festgestellt 
und dem Gesundheitsamt mitgeteilt.
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Hintergrund

Die Raupen schlüpfen ab Anfang Mai und durchlaufen 
5 6 L t di Di B h (S t ) d h5-6 Larvenstadien. Die Brennhaare (Setae) der heran-
wachsenden Raupe können ab dem 3. Larvenstadium 
ihr Nesselgift enthalten Dieses Gift ruft auch auf derihr Nesselgift enthalten. Dieses Gift ruft auch auf der 
menschlichen Haut und Schleimhaut eine Reaktion 
hervor. Dabei bewirken die Nesselhaare sowohl einen 
mechanischen als auch toxischen Reiz. 
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Gesundheitliche Auswirkungen durch 
EPSEPS

Raupendermatitis
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Gesundheitliche Auswirkungen durch 
EPSEPS

Durch EPS hervorgerufene Symptome:

• Entzündliche Reaktion der Haut (Dermatitis) 
• Augenbeteiligung meist Bindehautentzündung• Augenbeteiligung, meist Bindehautentzündung
• Entzündliche Reaktion der Atemwege
• AllgemeinsymptomeAllgemeinsymptome
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Hintergrund

Sitzung am 14 10 2004 im Kreis Kleve mit:Sitzung am 14.10.2004 im Kreis Kleve mit:
 Ordnungsämtern der Städte und Gemeinden
 Landschaftsbehörden Landschaftsbehörden
 Landschaftskammer

Forstbehörde Forstbehörde
 Gesundheitsamt

Veterinäramt Veterinäramt
 Ministerium für Umwelt, Naturschutz, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz desLandwirtschaft und Verbraucherschutz des 
Landes NW
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Ergebnis der ersten Befragung 2004

Rücklauf der Fragebögen

314

300

350

250

ge
n

140150

200

ve
rs

an
dt

e 
Fr

ag
eb

ög

100%

50

100

45%

0
gesamte Fragebögen Rücklauf

06.03.2012 Kreisverwaltung Kleve, Fachbereich Gesundheit Folie 8



Ergebnis der ersten Befragung 2004
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Ergebnis der ersten Befragung 2004

 Erkrankungsfälle

Kranenburg
0 

Kleve
38 

Emmerich
122 

ReesRees
13 

Bedburg-Hau 
5 

Goch
108 

Uedem

Kalkar
59 

 

Weeze
15 

15

Kevelaer
61 

0

Geldern
167 

Kerken

Issum
39 

Rheurdt
0

1-10

11-30

31-60
Straelen

25 

Kerken
3 

Wachtendonk
70 

31 60

60-100

100-150

06.03.2012 Kreisverwaltung Kleve, Fachbereich Gesundheit Folie 10

>150



Erkrankungen durch EPS

Behandlungsmöglichkeiten

• Raupenhaare entfernen
• Kleider wechseln• Kleider wechseln
• Haare waschen
• Steroidhaltige Salben ggf TablettenSteroidhaltige Salben, ggf. Tabletten
• Antihistaminika
• Broncholytikay
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Ergebnis der ersten Befragung 2004

Therapie
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Maßnahmen

Durchgeführte Maßnahmen

• Information der Bevölkerung (Presse, Flyer, 
Homepage)Homepage) 

• Information der Ärzteschaft 
• Kartierung der befallenen FlächenKartierung der befallenen Flächen
• Sperren/Absperrungen befallener Bereiche 

mit Warnhinweisen
• Absaugen oder Abflämmen der Nester
• Einsatz von Schädlingsbekämpfungsmittel
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Kreis Kleve >Kreis Kleve > 
Politik und Verwaltung > 
Umwelt > 
Umweltmedizin > 
Merkblätter/Formulare

Kreis Kleve>
Politik und Verwaltung>
Umwelt>
Umweltmedizin>
Merkblätter/FormulareMerkblätter und Formulare
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Ergebnis der zweiten Befragung 2005

Manifestation der Symptome
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Ergebnis der zweiten Befragung 2005
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Ergebnis der zweiten Befragung 2005

Therapie
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Ergebnisse der Befragungen
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Zusammenfassung

Durch gezielte Öffentlichkeitsarbeit und 
B kä f tö d V k dBekämpfung von störenden Vorkommen des 
EPS an exponierten Stellen konnte die 
P bl tik bi h ti T i K iProblematik bis zum heutigen Tag im Kreis 
Kleve in Schranken gehalten werden. 
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Ende

Vielen Dank 
für Ihrefür Ihre

Aufmerksamkeit!
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